
Dank schönem Wetter und mittlerweile viel Routine schreiten die Aufbau-

arbeiten für das vierte Amriswil on Ice zügig voran. Die grösste bauliche 

Änderung im Vergleich zur letzten Austragung betrifft das Restaurant-Zelt. 

Es ist Richtung Rütistrasse zwei Meter breiter und wird ab heute errichtet.

Unterstützt durch Baufachleute haben Mitarbeiter des Amriswiler Werkhofs 

in den vergangenen Tagen auf dem Marktplatz fast 1600 Quadratmeter 

Schaltafeln verlegt – so viel wie noch nie. Die Schaltafeln dienen nicht nur 

als Unterlage für das Eisfeld, sondern auch für die Infrastruktur rundherum. 

So etwa das Restaurant Eisbrecher, dessen baulichen Elemente gestern ein-

trafen. Von heute Freitag bis Montag erfolgt der Aufbau. «Die weitere Infra-

struktur – mit Ausnahme des Schlittschuh-Containers – wird im Laufe der 

nächsten Woche errichtet», erklärt Joachim Düring, Bauverantwortlicher im 

OK Amriswil on Ice. Auch die Inneneinrich-

tung des Restaurants erfolgt dann. Für die 

heimelige Berghütten-Atmosphäre ist erneut 

Savognin Bergbahnen besorgt.

Die Eisfläche, das Herzstück der TKB-Eis-

arena, entsteht ab kommendem Donnerstag. 

Aus Erfahrung wissen die Verantwortlichen, 

dass das Eis Zeit und Pflege braucht, um bei 

der Eröffnung mit Stéphane Lambiel am 27. 

November perfekt präpariert zu sein. (RH)
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Vorsorgeplan 3 
Zahlen Sie noch vor Weihnachten ein 

 und sichern Sie sich Ihren Steuervorteil 

Raiffeisen Vorsorgeberatung 
Vereinbaren Sie einen Termin  
mit Ihrem persönlichen Kundenberater. 

Carmen Tobler 
Leiterin Kundenberatung 
Tel. 071 414 75 44 
carmen.tobler@raiffeisen.ch Amriswil-Dozwil-Sommeri 

Sanitär Spenglerei
Heizung  Badumbau

071 455 15 55
HEugster.ch

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!
BOILER
ENTKALKUNG!

Damit

SPAREN Sie

KOSTEN & 

ENERGIE
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Aberglaube und Freundlichkeit vereint

Wenn der erste Tag eines Monats auf einen 

Sonntag fällt, dann beschert uns dieser 

Monat einen Freitag den 13.! Im Schnitt 

haben wir alle dreissig Wochen einen sol-

chen Freitag. Er verheisst dem einen 

Glück, dem anderen Unglück. Die Pa-

raskavedekatriaphobie, die Furcht vor 

dem Freitag dem 13. steckt noch in man-

chen Köpfen fest.

Abergläubisch waren selbst Persönlich-

keiten aus der Geschichte. Gustav Adolf 

zum Beispiel, der grosse Schwedenkönig 

aus dem Dreissigjährigen Krieg (1618 – 

1638) weigerte sich, an einem Freitag den 

13. in die Schlacht zu ziehen, Napoleon un-

terzeichnete keine Verträge und Bismarck 

blieb am liebsten ganz zu Hause.

Ich befolge heute mit dem rechten Fuss 

zuerst aufzustehen (das verhindert Missge-

schicke), werfe eine Münze in den Markt-

platzbrunnen (Wünsche werden vielleicht 

wahr), drücke meiner besten Freundin für 

ihr Bewerbungsgespräch fest die Daumen 

und hoffe nicht nur für sie, sondern für 

ganz Amriswil, dass der heutige Tag Glück 

verspricht!

Die Japaner haben dem Kalendertag 13. 

November einen besonderen Sinn gegeben. 

Seit siebzehn Jahren feiern sie ihn als Welt-

Nettigkeitstag. Menschen sollen im Um-

gang miteinander netter, respektvoller 

sein, damit eine freundlichere Welt ent-

steht. Machen wir die Probe aufs Exempel, 

indem wir:

• in der frisch eingeweihten Doppelkurv-

Unterführung mit 30 km/Std. anstatt 50 

km/Std. unterwegs sind und somit die 

schwächeren Verkehrsteilnehmer weniger 

gefährden.

• einer unbekannten Person freundlich zu-

lächeln.

• das Eisfeld-OK und alle Sponsoren hoch 

loben, weil Stéphane Lambiel ein zweites 

Mal über das Eis tänzelt.

• im Alters- und Pflegeheim wieder einmal 

eine Person besuchen gehen.

• dem Stadtrat auf die Schultern klopfen 

und uns dafür bedanken, dass er sich 

nochmals gegen eine Steuererhöhung aus-

gesprochen hat.

• am Arbeitsplatz Komplimente austeilen.

• die Weihnachtseinkäufe in Amriswiler 

Geschäften tätigen.

• im «Bären» nicht nur etwas trinken, son-

dern die neuen Hotelzimmer gleich selbst 

testen.

Kleine Schritte mit grosser Wirkung!

Heidi Zingg Stucki, die schwarzen Katzen aus dem Wege 

geht, nur der eigenen nicht!

Komiker und Kinder

Marco Rima, Schwiizergoofe, Edelmais 

– das sind die Höhepunkte der nächs-

ten drei Wochen im Pentorama.  Seite 3

Volleyballer machen Freude

Volley Amriswil ist in der Meister-

schaft noch ohne Verlustpunkte und 

gewinnt auch im Europacup.  Seite 4

«geSTADTen Sie.. .»«geSTADTen Sie.. .» AMRISWIL ON ICE

Marktplatz verwandelt sich

Heute etwas Süsses: 

Unsere Schoggi-Ringli.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · Steinebrunn · 071 470 01 23

Mi 13�–�19 Uhr und Sa 8�–�17 Uhr

Per 1. November 2015 übernahm Christian 

Barrucci die Leitung des Bereichs Pflege und 

Betreuung im Alters- und Pflegezentrum Am-

riswil von Arianne Lahr, welche diese 

Funktion seit 2012 innehatte.

Christian Barrucci ist 39jährig und gebür-

tiger Amriswiler. Er verfügt über eine Ausbil-

dung als diplomierter Pflegefachmann HF 

mit Fachausbildung in gerontologischer Pfle-

ge und einem Studium in Management Lang-

zeitpflege. Von 2011 bis 2015 war Christian 

Barrucci in gleicher Funktion im Haus Son-

nengarten in Altstätten tätig.

Als Bereichsleiter ist er im APZ Amriswil 

für die Pflege und Betreuung der 130 Bewoh-

nerinnen und Bewohner sowie die Führung 

der fünf Pflegeteams mit rund hundert Mit-

arbeitenden zuständig.

ALTERS- UND PFLEGEZENTRUM

Neuer Leiter Pflege 
und Betreuung

Die Stadt Amriswil plant in der Säntis- 

strasse den Ersatz eines Kanalstücks von

circa 56 Metern. Nachdem die Vorberei-

tungsarbeiten und die Arbeitsvergabe abge-

schlossen sind, kann am kommenden Mon-

tag, 16. November, mit den Bauarbeiten

gestartet werden.

Die Bauarbeiten beginnen beim bestehen-

den Kontrollschacht im Knotenbereich der

Leimatstrasse und führen in der Folge nord-

wärts. Für die Bauarbeiten ist der Einsatz 

einer Lichtsignalanlage erforderlich. Das 

Bauende ist für Mitte Dezember 2015 vorge-

sehen.

Die Bauunternehmung ist bemüht, die Zu-

fahrten zu den einzelnen Grundstücken zu

gewährleisten. Bei Fragen kann man sich 

an den verantwortlichen Polier vor Ort  

wenden.

KANALERSATZ SÄNTISSTRASSE

Baubeginn am 
nächsten Montag

Vorverkauf läuft

Der Vorverkauf für das vierte 

Amriswil on Ice hat begonnen. 

Abos sind bis 27. November 

an folgenden Stellen erhält-

lich:  Stadthaus (Infoschalter),  

Regio Energie Amriswil 

(Schalter), TKB Amriswil,  

Fachgeschäft Amritronic 

(Bahnhofstrasse 2).
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Fabrikladen

Hohentannerstr. 2  9216 Heldswil  071 642 45 30
www.badertscher-fabrikladen.ch

Top-Preisen in Heldswil: 
Mo, Mi, Fr 14 – 17 Uhr

> Nachhilfe

> Prüfungsvorbereitung

> alle Fächer / Stufen

> Eintritt jederzeit

Standorte in: St. Gallen · 

Wil · Gossau · Heerbrugg · 

Rapperswil · Herisau · 

Frauenfeld · Weinfelden · 

Amriswil · Arbon · 

Schaffhausen · Chur

Beratung  T: 071 364 22 22 

www.nachhilfezentrum.ch

Wir starten bei Null!
Der Countdown läuft: bis am 30.11.2015 von 0% Leasing auf Lagerfahrzeuge von Volkswagen 
profitieren – alle mit EU6 Norm. Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich Ihr persönliches 
und individuelles Angebot zusammenstellen.

Laufzeit: 29.10. – 30.11.2015 für ausge wählte Lager fahrzeuge der Marke Volkswagen mit Im matri-
kulation bis 31.12.2015 bei Finan zierung über AMAG Leasing AG. Leasing beispiel: VW Golf Comfortline 
1.2 l TSI BMT, 110 PS, 6-Gang manuell, 5-Türer, VW Passat Highline 2.0 l TDI BMT 4MOTION, 240 PS, 
7-Gang-DSG, VW Touareg 3.0 l TDI BMT 4MOTION, 204 PS, 8-Gang-Tiptronic, Norm verbrauch gesamt 
4.9 l/100 km, 5.4 l/100 km (Benzin äquivalent 6.0 l), 6.6 l/100 km (Benzin äquivalent 7.4 l), 114 g CO2/km, 
140 g CO2/km, 173 g CO2/km (Durch schnitt aller verkauften Neuwagen 144 g/km), Energie effizienz-
Kate gorie: B, C, D, effektiver Jahres zins 0.01%, Laufzeit: 36 Monate (10’000 km/Jahr), Barkauf preis 
Fr. 24’900.–, Fr. 51’540.–, Fr. 61’840.–, Sonder zahlung 10%: Fr. 2’890.–, Fr. 5’504.–, Fr. 6’784.–, Leasing-
rate Fr. 189.–/Mt., Fr. 479.–/Mt., Fr. 549.–/Mt., exkl. obliga torischer Vollkasko versicherung. Die Kredit-
vergabe ist verboten, falls sie zur Über schuldung des Konsu menten führt. Nur bei teilnehmenden 
Partnern. Ausgeschlossen Flotten kunden. 

5 - 4 - 3 - 2 - 1 - 0%
Leasing

Autoviva AG
Kreuzlingerstrasse 30 8580 Amriswil

INSERATE AUS DER REGION

TAG DER OFFENEN TÜR 
KÄSEREISTRASSE 31 A+B  SCHOCHERSWIL 

14.11.2015  13.00  - 17.00H  

EDI + HANS KELLER  SCHOCHERSWIL  079 344 37 89   

WEIL SIE IHRE 
FAMILIE  WIRKLICH

LIEBEN, ZÄHLT NUR 
DER BESTE SCHUTZ. 

GENERALAGENTUR  
ROLF KROEMLER 
Alleestrasse 25
8590 Romanshorn
071 466 75 75
romanshorn@zurich.ch
zurich.ch/kroemler

ZURICH VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE WIRKLICH LIEBEN.

Samstag, 21. Nov. und Sonntag, 22. Nov. 2015
von 10 - 17 Uhr

Hauptstrasse 27 8586 Erlen 071 649 20 40 www.schiess-wohndesign.ch

Teppiche Bodenbeläge Parkett Laminat Orientteppiche Vorhänge
Sonnenschutz Tisch- und Bettwäsche Betten Wohn-Accessoires

Einladung zur Xmas-Ausstellung
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Mit seinen ersten beiden Bühnen-Program-

men hat das Comedy-Duo Edelmais über 

200 000 Zuschauer erreicht. Nun laden 

René Rindlisbacher und Sven Furrer zur 

skurrilen Kreuzfahrt mit einer Crew von 

beliebten, altbekannten und auch neuen 

Figuren. Die beiden Protagonisten von 

Edelmais setzen im neuen Stück «...einmal 

Meer!» ihr ureigenes Genre fort, welches  

in der einheimischen Comedy-Szene prä-

gende Einflüsse hinterlassen hat. Sei es 

durch die effektvoll inszenierten Rahmen-

handlungen oder 

die hunderttau-

sendfach ange-

klickten Youtube-

Sketches von 

«Edelmais & Co».

Der Mix von  

frecher Stand-up-

Comedy, witzigen 

Parodien und Persi-

flagen sowie schräger Satire sorgt für  

temporeiche Unterhaltung mit hohem 

Lachfaktor.

Am 2. Dezember im Amriswiler «Hafen»

Das Edelmais-«Kreuzfahrtschiff» ist seit  

24. September unterwegs durch die 

Schweiz. Am Mittwoch, 2. Dezember, legt 

es in Amriswil an. Dass dabei kein Auge 

trocken bleiben wird, ist angesichts der 

bisherigen Pentorama-Gastspiele von Edel-

mais zu erwarten. Programmbeginn im 

Pentorama ist um 

20 Uhr, Türöffnung 

um 19.30 Uhr. Im 

Vorverkauf sind Ti-

ckets unter www.

starticket.ch, bei 

der Post und bei al-

len Starticket-Vor-

verkaufsstellen er-

hältlich.

PENTORAMA

Edelmais: «...einmal Meer!»

Öffentliche Planauflage 
 
Plangenehmigungsverfahren für 

Starkstromanlagen 

 

für Projekte:  S-168468.1 

  Transformatorenstation Chräie 

 

  Koordinaten: 739148/268479 

  Parzelle: 1011 

 

  L-224166.1 

  17 kV-Kabel zwischen den  

  Transformatorenstationen 

  Neumühlestrasse und Chräie  

  - Einlaufschlaufung in die  

    TS Chräie 

 

  der Regio Energie Amriswil,  

  8580 Amriswil 

 

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat sind 

die oben erwähnten Plangenehmigungsgesuche 

eingegangen. 

 

Die Gesuchsunterlagen werden vom 13. Novem-

ber bis 12. Dezember 2015 auf der Bauverwal-

tung, Arbonerstrasse 2, 8580 Amriswil öffentlich 

aufgelegt.  

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann 

nach den Artikeln 42-44 des Enteignungsge- 

setzes (EntG; SR 711) zur Folge. 

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungs- 

verfahrensgesetzes (SR 172.021) oder des  

EntG Partei ist, kann während der Auflagefrist 

beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, 

Planvorlagen, Luppmenstrase 1, 8320 Fehralt-

dorf, Einsprache erheben. Wer keine Einsprache 

erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlos-

sen. 

Innerhalb der Auflagefrist sind auch sämtliche 

enteignungsrechtlichen Einwände sowie Begeh-

ren um Entschädigung oder Sachleistung geltend 

zu machen. Nachträgliche Einsprachen und Be-

gehren nach Artikeln 39-41 EntG sind ebenfalls 

beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat ein-

zureichen. 

 

Amriswil 13. November 2015 

 

Eidgenössisches Starkstrominspektorat 

Planvorlagen 

Luppmenstrasse 1 

8320 Fehraltdorf

Baugesuch 
 
Beim Stadtrat ist folgendes Baugesuch ein- 

gereicht worden: 

 

Bauherrschaft: Alterspflegeheim Debora 

AG, Kreuzlingerstrasse 83, 8580 Amriswil 

Bauvorhaben: Erweiterung Gewerbebau 

Bauparzelle: 6029 / Kreuzlingerstrasse 83, 

8580 Amriswil 

 

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Zwischen-

bau, Büro 111 

Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist  

schriftlich und begründet beim Stadtrat Amriswil 

einzureichen. 

Auflagefrist: 13. November bis 2. Dezember 

2015 

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

Altpapiersammlung 

 

Amriswil inkl. Almensberg, Biessenhofen,  

Schocherswil und Oberaach 

 
Samstag, 14. November 2015 

 

durch Pfadi Amriswil 

Kontakttelefon: 079 426 77 78 

 

Mitgenommen werden gebündelte Zeitungen, 

Heftli, Illustrierte und Prospekte. Karton ist  

separat, auseinandergefaltet und verschnürt  

bereitzustellen. 

Bitte stellen Sie das Altpapier am Sammeltag  

bis 8 Uhr bereit. 

Nicht mitgenommen werden: Fremdstoffe wie  

Abfall, Plastik, Milch- und Trinkpackungen sowie 

loses Papier in Tragtaschen. 

 

Bauverwaltung, 071 414 11 12

Stadt Amriswil

Für nur 50 Franken 
erreichen Sie hier 
6‘250 Amriswiler 

Haushalte.

Mehr Infos unter:  
www.stroebele.ch/ 

amriswilaktuell

!!!!!
Massage-Praxis 

Chesini Judith
8590 Romanshorn 

079 388 73 51
Dipl. Berufsmasseurin

www.praxis-chesini.com

INSERATE AUS DER REGION

Gastgewerbe 
 
Beim Stadtrat Amriswil ist folgendes Gesuch  

um regelmässige Verlängerungen und Freinächte 

eingereicht worden: 

 

Amri’s, Bahnhofstrasse 45,  

8580 Amriswil 

 

Donnerstag, Verlängerung der Öffnungszeiten bis 

1.00 Uhr, Freitag und Samstag bis 4.00 Uhr  

(wie bisher) 

 

Gesuchsteller: Herr Pascal Schweizer, Haupt- 

strasse 6, 9556 Affeltrangen 

 

Akteneinsicht: Im Stadthaus Amriswil, Stadt- 

kanzlei, 1. Stock, Büro 12 

 

Einsprachen sind innerhalb der Auflagefrist 

schriftlich und begründet beim Stadtrat Amriswil 

einzureichen. 

 

Auflagefrist: von 13. November bis 2. Dezember  

2015 

 

Stadtkanzlei Amriswil,  

Tel. 071 414 12 32

Stadt Amriswil

Früher war alles besser! Natürlich stimmt 

das so nicht, es war alles anders. Oder, wenn 

man Marco Rima glaubt: Es war alles anders, 

aber eben im Sinne von besser! Dieser und 

vielen weiteren philosophischen Fragen geht 

der Meister der Schweizer Comedy in seinem 

neuen Bühnenprogramm «Made in Hellwit-

zia» auf den Grund. Schonungslos inkorrekt 

und mitreissend unterhaltsam entblättert 

Marco Rima seine eigene Seele und die der 

Schweizer gleich dazu.

Provokant und amüsant nimmt Marco 

Rima seine Zuschauer mit auf eine Reise zu 

den Anfängen der Eidgenossenschaft und 

seiner eigenen Kindheit. Oder, was auch im-

mer zuerst kam! Vom Rütli-Schwur, dem ers-

ten Flashmob der Schweiz, über Calvin Klein, 

dem Begründer des Calvinismus, bis hin zu 

Heidi und dem «geizigen Peter», den Betrei-

bern der ersten alpinen Verrichtungsbox. 

Rimas neue Tournee ist sehr erfolgreich 

gestartet. Auch der Vorverkauf für das Gast-

spiel am 20. November im Pentorama Amris-

wil läuft gut. Noch sind aber für alle Katego-

rien Tickets erhältlich: www.ticketcorner.ch.

Von Heidi und dem 
«geizigen Peter»

Im Rahmen ihrer «Hello Family Tour» gas-

tieren die Schwiizergoofe am 22. November 

in Amriswil. Und weil der Run auf die Ti-

ckets so gross ist, bietet der frechste Kinder-

chor der Schweiz gleich zwei Shows an ei-

nem Nachmittag: um 13 Uhr und um 16 Uhr.

Die Show der Schwiizergoofe ist beein-

druckend wie ein Rockkonzert und fröhlich 

wie ein Familienfest. Die Kinder singen die 

bekanntesten und beliebtesten Songs der 

Schwiizergoofe-Alben, verpackt in eine un-

terhaltsame Geschichte für Klein und Gross.

Die Schwiizergoofe sind Kinder zwischen 

8 und 12 Jahren aus verschiedenen Regionen 

der Schweiz. Sie singen eigens komponierte, 

freche und moderne Mundartlieder für Kin-

der. Die ersten drei Alben der Schwiizergoo-

fe stiegen alle direkt in der Top 10 der 

Schweizer Hitparade ein und haben mittler-

weile Platinstatus erreicht und auch die ak-

tuelle, vierte CD ist hoch im Chart-Kurs.

Während im Pentorama die Darbietung 

um 16 Uhr bereits ausverkauft ist, gibt es 

für die Zusatzshow um 13 Uhr nach wie vor 

Tickets: www.starticket.ch.

Schwiizergoofe  
mit Zusatzshow

Gratis-Eintritte

amriswil aktuell verschenkt 5x2 Tickets für Edel-

mais am 2. Dezember im Pentorama. Diese wer-

den unter all jenen Personen verlost, die bis 

Sonntag, 15. November, ein E-Mail mit vollem 

Namen und Adresse an redaktion@amriswil.ch 

schicken. Die Gewinner werden zu Beginn der 

nächsten Woche benachrichtigt und können  

die Tickets an der Abendkasse im Penorama  

abholen.
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Benefizkonzert für Elefanten in Indien

Heute Freitag, 13. November, f indet im Sekundar-

schulhaus Egelmoos in Amriswil ein Benefizkonzert 

von PADMA (indisch-europäische Klänge) mit Kurz-

vortrag und Fingerfood zugunsten von Elefanten in 

Indien statt. Der Eintritt ist frei, die Kollekte kommt 

vollumfänglich den Elefanten zugute. Türöf fnung ist 

um 19 Uhr, Konzertbeginn um 19.30 Uhr. Organisa-

tor ist das Schweizer Hilfswerk «Elefanten in Not», 

das sich in Zusammenarbeit mit Einheimischen vor 

Ort dafür einsetzt, dass die Tiere besser tierärztlich 

versorgt und die Elefantenführer in einem achtsa-

meren und respektvolleren Umgang mit den grau-

en Riesen geschult werden.

Wenn immer möglich werden Elefanten mit der  

Unterstützung der Organisation «Elefanten in Not» 

freigekauft, damit sie in einem Schutzgebiet ein 

artgerechtes Leben führen können. Die Präsiden-

tin von «Elefanten in Not» und Dokumentarfilmauto-

rin Brigitte Uttar Kornetzky steht zusammen mit an-

sässigen Tierschützern in ständigen Verhandlungen 

mit der indischen Regierung, um strengere Geset-

ze zum Schutz der Elefanten zu erwirken. Weitere 

Informationen sind auf der Homepage www.elefan-

teninnot.com erhältlich. 

Was ist Crossmedia?

Viele Gäste haben sich angemeldet zum 1. Cross-

media-Event in der Ostschweiz auf die Einladung 

der SWISSXPRINT AG: «Auf der Alm da gibt’s kei 

Sünd». Der originelle Tagungsraum in der wunder-

baren Siebenschläfer-Alp in Amriswil liess die Gäs-

te so richtig älplerisch locker sein. Das Thema: «Wir 

zeigen Crossmedia Live» war hingegen hoch mo-

dern und brandaktuell. Der Geschäftsführer und In-

haber der SWISSXPRINT AG (ehemals Grob Druck 

AG), Marcel Lindenmann, sowie Siegfried Alder der 

Canon (Schweiz) AG führten durch den interessan-

ten, aber auch anspruchsvollen Abend. Dabei ka-

men nicht nur die grössten Marketingfehler, die 

verschiedenen Werbekanäle und das gewünsch-

te Zielpublikum zur Sprache, sondern im Zentrum 

stand der wirkungsvolle Einsatz des QR-Codes und 

eben Crossmedia.

Unter dem englischen Begrif f Crossmedia ver-

steht man den gezielten, kombinierten Einsatz von 

Print, Web, Mail und SMS und zwar im Verbund mit 

den heute modernen Kommunikationsmitteln (So-

cial Media etc.). Diese Möglichkeit lässt es zu, dass 

die eingesetzten Mittel ausgewertet und deren ver-

mehrter Rücklauf gemessen werden kann. Ein infor-

mativer gut geführter Abend fand einen geselligen 

Abschluss mit einem feinen Apéro Riche, wobei na-

türlich das Networking nicht zu kurz kam.

White Party – Zumba Master Class

Am kommenden Sonntag, 15. November, f indet von 

15 bis 18.30 Uhr im Pentorama Amriswil die Whi-

te Party (Zumba Gold von 15 bis 15.45 Uhr, Sam-

ba Show um 16 Uhr und Zumba Fitness von 16.15 

bis 18.30 Uhr) mit folgendem Team statt: Stargast 

Martin Mitchel aus der Dominikanischen Repub-

lik, Stargast Helio Faria aus Brasilien, Gastgebe-

rin Sandra Sager (Brasilien / Schweiz), Alchy de 

Joffrey und Belkys Sommer (Dominikanische Re-

publik / Schweiz), Maritza Himmelberger (Mexiko / 

Schweiz) und Natalie Keller (Schweiz). 

Türöf fnung ist um 14.30 Uhr. Anschliessend wird 

jedem Teilnehmer ein Cüpli of feriert. Der Dress-

code ist weiss, mindestens das Oberteil, besser 

aber ganz in weiss. Ausserdem besteht die Mög-

lichkeit, Zumba-Kleider und -Zubehör zu kaufen.

Zumba Gold ist für Anfänger, Senioren, Überge-

wichtige und Personen mit Gelenkproblemen geeig-

net. Zumba Fitness ist geeignet für alle, die Inter-

wall-Training zu schnellen und langsamen Rhythmen 

mit dem Schwerpunkt Ausdauer, Fettverbrennung 

und Körperformung mögen. 

Zumba soll Spass, Lebensfreude und Gesundheit 

durch Sport und Bewegung vermitteln, aber es gibt 

viele Menschen, die leider krank sind. Deswegen ist 

ein Teil des Erlöses für ein besonderes Hilfsprojekt 

in Brasilien namens ATMO-Amigos do Transspan-

te de Medula Óssea (www.atmo.org.br) gedacht. 

Sie helfen Menschen mit Leukämie. Sandra Sager 

hoff t fest, dass viele Zumba-Fans aus der Regi-

on sich diese Gelegenheit nicht entgehen lassen.  

Heisse Rhythmen, lässige Choreografien, sieben 

Begeisterte Instruktoren und 853 Quadratmeter 

Platz zum Tanzen warten auf die Zumba-Fans. 

Infos, Anmeldungen und Online-Tickets unter: 

www.sandrasager.ch, Tel. 076 393 35 40.

Samichlaus und Schmutzli

Am Freitag, 4. Dezember, Samstag, 5. Dezember, 

und Sonntag, 6. Dezember, schickt die Pfadi Am-

riswil wieder den Samichlaus mit Schmutzli los. Die 

erfahrenen Chläuse bringen gute Wünsche zu Fami-

lien, Gruppen und Vereinen. Wer seine Lieben mit 

einem persönlichen Besuch des Samichlaus und 

seinem Assistenten überraschen will, melde sich bis 

20. November per E-Mail: pfadichlaus@gmail.com.

Appenzell küsst Balkan

Im Kulturforum Amriswil tref fen am Samstagabend, 

14. November, mit dem Appenzeller-Echo und dem 

Akkordeonisten Goran Kovacevic zwei musikali-

sche Welten aufeinander und vermischen sich zu 

einem bunten, klangvollen Allerlei der Klänge und 

Kulturen. 

In diesem musikalischen Projekt trif f t das leben-

dige Volksmusik-Ensemble auf den ebenso gewief-

ten und neugierigen Musiker und Ausnahmekön-

ner Goran Kovacevic. Der Schaffhauser Professor 

für Akkordeon und Kammermusik zündet zusam-

men mit den traditionellen Appenzellern ein mu-

sikalisches Feuerwerk und nutzt dabei geschickt 

die enormen Ausdrucksmöglichkeiten der jeweili-

gen Volksmusikstile. Es entsteht eine faszinieren-

de Symbiose aus traditioneller Streichmusik, taler-

schwingendem Naturjodel, gepaart mit Volksmusik 

aus dem Balkan und diversen Teilen Europas bis hin 

zu Jazz und freien Improvisationen. Die begnadeten 

Musiker schaffen es, einen musikalischen Bogen 

zu spannen, der mit vielen überraschenden Wen-

dungen ein unvergessliches Erlebnis beim Besu-

cher hinterlässt. Eine Klangwelt voller Lebenslust 

und Übermut, zum intensiven Hören, Abtauchen 

und Ergründen.

Die Balkanstobete im Kulturforum Amriswil an der 

Bahnhofstrasse 22 beginnt um 20.15 Uhr. Tickets 

gibt es an der Abendkasse für 35 Franken, mit dem 

Kulturabo für 25 Franken. Die Bar im Kulturforum ist 

ab 19.15 Uhr geöffnet.

Tennis-Grundkurs für Senioren in Amriswil

Tennis ist nicht nur förderlich für die körperliche 

und geistige Fitness, sondern macht vor allem 

Spass. Auch Forschungsergebnisse zeigen, dass 

Tennis gesundheitsfördernd wirkt. Regelmässiges 

Tennisspielen steigert das allgemeine Wohlbefin-

den, verbessert die aerobe Ausdauerfähigkeit und 

die Flexibilität, reduziert das Erkrankungsrisiko für  

Osteoporose, Herz-Kreislauferkrankungen sowie 

Diabetes und verbessert die Entscheidungs- und 

Problemlösungsfähigkeit. Montags, von 11. Janu-

ar bis 21. März, werden zehn sportliche Doppellek-

tionen von 9 bis 10.30 Uhr in der Tennishalle 1001 

in Amriswil angeboten. Auskunft und Anmeldung: 

Wino Biedermann, 071 622 27 38 oder Pro Senec-

tute Thurgau, 071 626 10 83.

Quelle – Café für Trauernde

Die Gefühlswelt der Trauer ist für jeden Menschen 

anders. Die verschiedenen Gesichter der Trauer 

werden mit einem breiten Themenangebot monat-

lich wiederkehrend durchleuchtet. Das Thema die-

sen Freitagnachmittag, 13. November, von 14 bis 

16.30 Uhr ist, dass die Trauer Orte braucht – und 

wie man mit seinem Kummer leben kann. Dies mit 

Hinweisen zum Umgang mit wiederkehrenden Sor-

gen. 

Nach einer Einleitung zu diesem Thema entsteht 

jeweils ein Austausch unter den Anwesenden. Café 

und Kuchen helfen nebst versierten Fachleuten da-

bei, dass jeweils trotz der Ursache für das Tref fen 

im Alten Pfarrhaus an der Bahnhofstrasse 3 in Am-

riswil eine angenehme Gesprächsatmosphäre ent-

steht. 

Budgetversammlung der SVP Amriswil

Am 18. November f indet die Budgetversammlung 

der SVP Amriswil im Restaurant Weinberg, Egg, 

statt. Um 19.30 Uhr gibt es ein Nachtessen. An-

schliessend um 20.30 Uhr beginnt die Budgetver-

sammlung. Stadtrat Erwin Tanner und Schulbehör-

demitglied Claudia Schindler informieren über das

Budget von Stadt und Volksschule. Die aktuellen In-

formationen der REA werden von CEO Karl Spiess 

präsentiert. Im Weiteren werden die SVP-Kantons-

ratskandidaten aus Amriswil vorgestellt. Alle In- 

teressierten sind recht herzlich willkommen. Die 

SVP Amriswil freut sich auf eine grosse Besucher-

schar.

Kunsthandwerkermarkt in Amriswil

Obwohl es im Moment fast frühlingshaft warm ist, 

arbeiten viele Kunsthandwerker seit Wochen und 

Monaten im stillen Kämmerchen zu Hause an ih-

ren Werken, die sie am Wochenende vom 20. bis 

22. November im Kulturforum präsentieren werden. 

Einige neue Aussteller werden ihre Werke präsen-

tieren und es freuen sich alle Kunsthandwerker  

auf viel Besucher. Auch die Sekundarschule Grenz-

strasse konnte dieses Jahr gewonnen werden. Im 

Textilen Werken sind die Schülerinnen und Schüler 

f leissig am Nähen und man ist natürlich gespannt, 

was alles zum Verkauf angeboten wird.

Chocolaterie Wellauer neu im Du & Ich

Ab 19. November immer Donnerstag- und Freita-

nachmittag ab 14 Uhr und Samstag ab 9 Uhr öf fnet 

das Du & Ich wieder die Türe. Viele feine Schoko-

laden- und Pralinenspezialitäten und eine einzigar-

tige Schokoladenwelt, welche mit einem exquisi-

ten Kaffee oder Tee genossen werden kann, warten 

auf die Besucher. Man kann sich inspirieren las-

sen oder seine Gäste mit einer Wellauer-Glacé- 

torte überraschen. 

Tapetenwechsel bei Pfefferminz

Das Floristik-Geschäft von Monika Huber ist umge-

zogen. Am 13. und 14. November wird das neue La-

denlokal in der ehemaligen Käserei Biessenhofen, 

an der Weinfelderstrasse 214, mit dem traditionellen 

«Augenschein» eröf fnet. Das Pfef ferminz-Team freut 

sich, viele neue Kreationen präsentieren zu dürfen. 

Allen Interessierten steht die Türe am Freitag von 9

bis 20 Uhr und am Samstag von 9 bis 17 Uhr of fen.

Volley Amriswil besiegt Österreicher

Am vergangenen Wochenende besiegte Volley Am-

riswil die Überraschungsmannschaft aus Einsiedeln

klar mit 3:0. Die Amriswiler konnten sich bald ab-

setzen, führten zur zweiten technischen Auszeit mit 

16:11 und wenig später war der erste Satz im Tro-

ckenen (25:18). Im zweiten Satz leistete Einsiedeln 

mehr Widerstand und hatte sogar zwei Satzbälle.

Mit zwei starken Services und harten Angrif fen gli-

chen die Amriswiler aber wieder aus und ein paar

Punkte später konnte die 2:0-Satzführung bejubelt 

werden. Im dritten Satz fand Amriswil wieder auf

sein Level zurück und konnte Einsiedeln stets auf

Distanz halten. So brachte man den Vorsprung si-

cher über die Runden und konnte den dritten Sieg 

im dritten Meisterschaftsspiel feiern.

Jubeln durfte Volley Amriswil auch gestern Abend:

Im Europacup (CEV Cup) schlug es Union Raif feisen

Waldviertel Austria 3:1 (25:17, 20:25, 25:18, 25:16).

Überragender Mann auf Amriswiler Seite war Sébas-

tien Steigmeier mit zahlreichen Punkten. Rund 500

begeisterte Zuschauer erlebten dieses Hinspiel in 

der Sporthalle Tellenfeld. Das Rückspiel folgt nächs-

te Woche.
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Sandra Sager freut sich auf viele Zumba-Fans.
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Schnuppergruppenstunde Jubla

Am Montag, 16. November, f indet von 17.30 

bis 19 Uhr eine Schnuppergruppenstunde 

der Jubla Amriswil im Stefanshöfli statt. Er-

lebt werden kann eine Endeckungstour durch 

Afrika und spannende Abenteuer.

Engel zu Gast im Schulmuseum

Wenn auch nicht mit dem Wetter, so kündigt 

sich die Adventszeit doch im Kalender an. Ad-

ventszeit ist auch Bastelzeit und Selbsther-

gestelltes macht halt immer besondere Freu-

de. So kommen in der Reihe «Zu Gast» am 

Sonntag, 15. November, von 14 bis 17 Uhr 

für einmal Engel ins Schulmuseum. Die bei-

den kreativen Fachfrauen für Textiles Werken, 

Yvonne Joos und Christina Schneider Pfänd-

ler, geben in ihrem Workshop Anregungen 

und Tipps, wie mit einfachen Mitteln Engel 

gebastelt werden können. Der Anlass ist ge-

eignet für Kinder, Eltern, Grosseltern, Onkel 

und Tanten, aber ebenso für Lehrpersonen, 

da auch Anregungen für den Unterricht ver-

mittelt werden. Eine kleine, von Yvonne Joos 

arrangierte Ausstellung von Engeln aller Art 

soll zu eigenem Tun motivieren. Eine Anmel-

dung ist nicht er forderlich. Das Angebot ist 

gratis, für den Materialaufwand wird aber ein 

kleiner Unkostenbeitrag erhoben. 

Die Ausstellung «Ansichtssache – Das Bild 

in der Schule» ist gleichzeitig geöffnet und 

das Museumscafé lädt zum Plaudern und zur 

Erholung ein. Das Schulmuseum freut sich 

auf viele gestaltungsfreudige Gäste jeden Al-

ters. Auskünfte: Schulmuseum Mühlebach, 

Weinfelderstrasse 127, 8580 Amriswil, Tel. 

071 410 07 01, E-Mail: info@schulmuseum.ch. 

www.schulmuseum.ch.

Jungseniorenfeier wird geschätzt

Am Mittwoch, 4. November, lud die Alters-

kommission alle Männer und Frauen aus Am-

riswil und Umgebung, welche dieses Jahr 

das Pensionsalter erreichten, zur Jungseni-

orenfeier in den Saal des Alters- und Pfle-

gezentrums ein. Die Alterskommission unter 

der Leitung von Stadtrat Erwin Tanner stell-

te sich vor und zeigte den Neusenioren auf, 

welche Möglichkeiten ihnen im Alter zur Ver-

fügung stehen. Es wurde das – hoffentlich 

noch weit entfernte – Alters- und Pflegezen-

trum sowie die Alterswohnungen vorgestellt 

und über die verschiedenen Freiwill igenver-

eine und deren Tätigkeit informiert. Bei ei-

nem vorzüglichen Menü und der musikali-

schen Umrahmung durch das Trio «Les deux 

en pluse» kam auch das leibliche und seeli-

sche Wohl nicht zu kurz.

Die vielen positiven Rückmeldungen der 

Besucher zeigten auf, dass der Anlass gros-

sen Anklang fand und durchaus als wertvol-

le Information geschätzt wurde.

Kostenloser Lungenfunktionstest

Eine Lungenfunktionsmessung ist einfach 

und schmerzlos und die gängigste Methode 

zum Messen und Aufzeichnen der Lungen-

funktion. Rasch kann in einer sogenannten 

Spirometrie festgestellt werden, ob mit der 

Lunge alles in Ordnung ist oder ob eine ärztli-

che Untersuchung angezeigt ist. Bei Lungen-

krankheiten wie Asthma und COPD (Chronic 

obstructive pulmonary disease) ist eine früh-

zeitige Diagnose wichtig.

Aus diesem Grund bietet die Lungen- 

liga Thurgau Interessierten an verschie- 

denen Standorten im Kanton kostenlose  

Spirometrien an. In Amriswil f indet dieses 

Angebot am Dienstag, 17. November, von  

16 bis 19 Uhr in der Beratungsstelle Amris- 

wil, Egelmoosstrasse 6 (Alterssiedlung Am-

riswil), statt. Es ist keine Voranmeldung er-

forderlich. 

Bei Fragen: Lungenliga Thurgau, Hugo Bos-

si, Geschäftsführer, 071 626 98 98, h.bossi@

lungenliga-tg.ch, www.lungenliga-tg.ch.
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FREITAG, 13. NOVEMBER

Generalversammlung Skiclub Amriswil, 

20 bis 22.30 Uhr, Restaurant Wasser-

schloss Hagenwil

Appenzeller Balkanstobete mit Goran 

Kovacevic, 20.15 bis 22 Uhr, Kulturforum

«Augenschein» bei Pfefferminz, 9 bis 20 

Uhr, Floristikladen, Monika Huber, Wein-

felderstrasse 214, Biessenhofen

SAMSTAG, 14. NOVEMBER

Altpapiersammlung, 8 Uhr, Amriswil 

inkl. Almensberg, Biessenhofen,  

Schocherswil und Oberaach

BabySong, 9.30 Uhr, Heilsarmee

Metzgete, 11.30 Uhr, Alters- und Pflege-

zentrum, Restaurant/Saal

«Augenschein» bei Pfefferminz, 9 bis 17 

Uhr, Floristikladen, Monika Huber, Wein-

felderstrasse 214, Biessenhofen

SONNTAG, 15. NOVEMBER

Meditieren und begegnen, 9 bis 11 Uhr, 

Yoga & Ayurveda Center, Poststrasse 5

Familienbowling Skiclub Amriswil, 10 

bis 12 Uhr, Sport- und Freizeitcenter 1001

White Party – Zumba Master Class,  

15 bis 18.30 Uhr, Pentorama

Mit Harmonie gegen Monotonie, 17 Uhr, 

Aach-Sänger Amriswil, Evangelische Kir-

che Amriswil

MONTAG, 16. NOVEMBER

Jubla Schnuppergruppenstunde, 17.30 

bis 19 Uhr, Jubla Amriswil, Stefanshöfli

Turnen für Jedermann, 18.30 bis 19.30 

Uhr, Turnhalle Freiestrasse

DIENSTAG, 17. NOVEMBER

Fröhliches Singen im Seniorenchor, 14 

bis 15.30 Uhr, Saal des Alters- und Pflege-

zentrums

Netzwerkabend für Kulturschaffende, 

19.30 Uhr, Kulturkommission Amriswil, 

Kulturforum

MITTWOCH, 18. NOVEMBER

BabySong, 9.30 Uhr, Heilsarmee

DONNERSTAG, 19. NOVEMBER

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

BabySong, 9 Uhr / 10.30 Uhr, Heilsarmee

AUS DEM STADTHAUS

Gratulation

In diesen Tagen dürfen Geburtstag oder Hochzeits-

tag feiern:

13. November: Stefano und Amparo Marinangeli-

Sanchez, Goldene Hochzeit, Poststrasse 27a, 8580 

Amriswil

16. November: Martha Schwendener-Erni, 91 Jah-

re, Alters- und Pflegezentrum, Heimstrasse 15, 

8580 Amriswil

17. November: Agnes Leubin, 80 Jahre, Allee- 

strasse 23, 8580 Amriswil

18. November: Ernst Gartner-Keller, 80 Jahre, 

Weinfelderstrasse 128a, 8580 Amriswil

Herzliche Gratulation und alles Gute!

AUSGEHEN UND MITMACHEN
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Zusammen mit 65 Gewerbevereins-Mit-

gliedern aus Amriswil stehe ich am 

Montagnachmittag vor der neu umge-

bauten SBS-Werft in Romanshorn. Wir 

warten gespannt darauf, das grosse 

backstein-rote Gebäude von innen zu 

sehen.

Vor dem Rundgang wird uns die Ge-

schichte der Werft erzählt. Gar nicht so 

einfach, alles akustisch zu verstehen, 

wenn sich neben dran ein dröhnender 

Kompressor laut bemerkbar macht. 

Nach der Einführung werden wir in 

Gruppen eingeteilt. Unser Führungslei-

ter ist der Schlosser und Maschinist 

Matthias Enzler. Während wir uns an 

ein paar Arbeitern und einem Wagen 

voll Sand vorbei schleichen, zeigt er 

uns die Malerei. Drei Maler seien hier 

angestellt, doch bei Grossaufträgen be-

schäftigt die Werft schnell einmal zehn. 

«Wir verbrauchen zehn bis zwanzig 

Tonnen Farbe pro Jahr», sagt Enzler. 

Durch die Spritzkabine gelangen wir in 

den nächsten Raum, in dem der Geruch 

von Farbe langsam verschwindet.

Enzler führt uns weiter in die grosse 

Halle: Hohe Wände, schwere Maschinen 

und viel Gerüst. Von dem eingehausten 

Schiff, an dem gerade gearbeitet wird, 

ist nicht viel zu sehen, doch unsere Bli-

cke wandern von Arbeiter zu Arbeiter, 

die in schwindelerregender Höhe am 

Schiff arbeiten. Anschliessend wird uns 

ein kurzer Film über den Umbau der 

Werft 2014 gezeigt.

Weiter geht es nach draussen. In dem 

herrlichen Abendrot sieht der Bodensee 

noch schöner aus als sonst. Es weht ein 

kleiner Wind während wir dem Steg 

entlang laufen und Enzler zeigt auf die 

Werft: «Sie ist 89 Meter lang und 36 

Meter breit und somit die grösste am 

Bodensee.» Neben dem Steg entdecken 

wir abgeklebte Fenster bei der Fähre 

Romanshorn. «Das ist für die Prüfung 

morgen. Man muss das Loch schliess-

lich auch bei Nebel treffen können, 

oder?», sagt Enzler und wir müssen 

schmunzeln.

Später zeigt Enzler uns noch die alte 

Schlosserei. «Ä richtigi SBB-Halle», sagt 

ein Vereinsmitglied. Es hat gerade mal 

fünf Grad hier drin. Sie wird heute 

hauptsächlich als Lagerraum genutzt.

Auch ein Blick in den Untergrund der 

Fähre Romanshorn wird uns gewährt. 

Vorsichtig laufen wir die steile Treppe 

hinunter, helfen einander. Unten ange-

kommen fühlen wir uns wie in einer 

anderen Welt. Es leuchten ein paar 

Lampen, doch sie füllen nicht den gan-

zen Raum mit Licht aus. Matthias Enz-

ler erklärt uns, dass die zwei alten 

ölenden Motoren bald gegen neue, klei-

nere ausgetauscht werden. «Jetzt sind 

wir alle kleine Profis, was die Werft be-

trifft», sagt ein Vereinsmitglied, als wir 

die Treppen wieder hinauf steigen.

Draussen ist es bereits dunkel und 

unser Apéro erwartet uns in einem 

Schiff am Romanshorner Hafen. Her-

mann Hess, Verwaltungsratspräsident 

der SBS AG, hält einen Kurzvortrag 

über Tourismus rund um den Bodensee 

sowie über die Entwicklung der Boden-

seeschifffahrt SBS AG seit der Übernah-

me der neuen Eigentümer und die Zu-

kunft der Flotte. 

Anschliessend geniessen wir den Apé-

ro und tauschen unsere heutigen Erleb-

nisse aus.   Luisa Gomringer

GEWERBEVEREIN AMRISWIL

Alles kleine Werft-Profis
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INSERATE AUS DER REGION

 

«Tragtaschen und Bücher gehören  

in die Kartonsammlung und nicht 

zum Papier.»

 ÖFFENTLICHE SAMMELSTELLE

Über 20 Materialien 
können gratis  
abgegeben werden.
Mehr Infos unter: 
www.muldenzentrale-otg.ch

Öffnungszeiten
Mo – Sa: 07.00 – 22.00 Uhr
So: geschlossen

Muldenzentrale OTG AG

Alles muss raus!  

Ab 1.– Franken – Letzte Gelegenheit

Inventar einer Autogarage zu verkaufen.

Material und Werkzeug 

Zusammensetzbares Reifen-Lagergestell, Lista-Lagerschränke, Lista-Regale, Lista- 
Paternoster (Umlaufregal), Büro-Schubladenschränke, Neonlampenträger, Klimafüll-
station, Pendeltürschränke Lista, Schubladen-Schränke, Wagenheber, Garderoben-
schränke, Abschlepprolli, Abfall-Container, diverses Werkzeug und vieles mehr. 

Besichtigung und Kauf an der Weinfelderstrasse 71 in Amriswil 

Am Freitag, 13. November 2015, von 14.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag, 14. No-
vember 2015, von 9.00 bis 16.00 Uhr. 

LINDENMANN AG 

Centralgarage Amriswil
8580 Amriswil 
071 411 39 39, Fax 071 411 71 82

Wir vermieten auf dem Areal der Thurella AG, 
Bahnhofstrasse 2–5, Egnach, verschiedene 
Räumlichkeiten zur Verwendung als Lager/
Werkstatt/Bastelraum/Büro sowie Abstell- 
plätze zu günstigen Preisen. Bei Interesse 
erreichen Sie uns unter 071 466 48 80 oder 
info@thurella.ch.

Thurella AG, Egnach

MALERINNEN AUS LEIDENSCHAFT!

Malerarbeiten
Renovationen
Tapezieren
Farbberatung 
Inneneinrichtung 

Heimstrasse 7 l 8580 Amriswil I 071 220 99 94 I mail@ihre-malerin.ch l www.ihre-malerin.ch
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FEIERN SIE MIT UNS! 

 

Freitag & Samstag,  
20. & 21. November 2015 

 

20% Rabatt auf das gesamte 
Sortiment & Tombola 


